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Eine Website mit Materialien für 
Praxis, Forschung und Politik. 

DE Kompetenzbeschreibungen 
für Akteur*innen, die das 

Sprachenlernen am Arbeitsplatz 
unterstützen    
35 Praxisbeispiele für Unterricht, 
E-Learning, Peer Learning, 
Coaching und Mentoring
Zwei praktische Leitfäden, 
die in mehreren Sprachen zur 
Verfügung stehen

Die Materialien sind für
Lehrkräfte, Bildungsanbieter,
Arbeitgeber*innen und Behörden

Die Webseite bietet ein umfassendes  
Angebot an Materialien wie Kompetenz-
beschreibungen, Praxisbeispiele und 
Fachartikel. Gleichzeitig dient die Web-
seite als Plattform für ein aktives Netzwerk 
von Fachkräften auf diesem Gebiet. Hier 
können Lehrkräfte, Bildungseinrichtun-
gen, Arbeitnehmer*innen-Vertretungen 
und Behörden ihre Expertise austau-
schen und Praxismodelle entwickeln.
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Das Europäische Fremdsprachenzentrum (EFSZ) ist eine 
Institution des Europarates und fördert Sprachenbildung auf 
höchstem Niveau in seinen Mitgliedsstaaten.

Ein Blick auf die Materialien

www.ecml.at

Netzwerk Language for Work 
Treten Sie dem Netzwerk bei, um mehr darü-
ber zu erfahren, was in verschiedenen euro-
päischen Ländern passiert. Sie können Neuig-
keiten und Know-how teilen, gemeinsam an 
Projekten arbeiten und zur Gestaltung zukünf-
tiger Entwicklungen beitragen. 

profitieren. Als Reaktion auf ganz unterschiedliche 
Kontexte wurden überall in Europa unterschiedliche 
Ansätze und Verfahren zur Unterstützung des 
Spracherwerbs entwickelt. Als Inspirationsquelle 
präsentiert Language for Work eine Bandbreite 
möglicher Lösungen für die Herausforderungen, 
die Migrant*innen beim Erwerb der Sprache des 
Zuwanderungslandes (L2) meistern müssen. Die 
Erfahrung zeigt, dass solche Praxisbeispiele vor Ort 
zu neuen Lösungen führen und Innovation schaffen 
können.

L2-Lehrkräfte 

L2-Bildungs- 
anbieter

Arbeitgeber*innen/ 
Management

Lernende       

Kolleg*innen  
(z.B. als  
Mentor*innen)

Gewerkschaften  
und Arbeitnehmer- 
vertreter*innen

Leitfäden

Kommunikation mit 
Migrant*innen – Leitfaden für 
Führungskräfte und Mitarbei-
tende mit Kund*innenkontakt 
in der Administration des 
Arbeitsmarktes und in der 
Verwaltung 

Ein Leitfaden mit praktischen 
Tipps, um erwachsene 
Zugewanderte beim Lernen 
der deutschen Sprache für 
die Arbeit zu unterstützen 

Kompetenzen für relevante 
Akteur*innen
Die Kompetenzbeschreibungen basieren auf 

•	 Praxisbeispielen aus ganz Europa und 
Kanada für die Unterstützung von berufs- 
und arbeitsplatzbezogenem L2-Lernen.

•	 Epertise der Mitglieder des Netzwerks 
Language for work, die im Unterricht, in der 
Aus- und Weiterbildung von Lehrkräften 
und in der Forschung arbeiten. 

Praxisbeispiele
In ganz Europa werden neue Maßnahmen zur 
Unterstützung des berufs- und arbeitsplatzbe-
zogenen Sprachenlernens von Zugewander-
ten und ethnischen Minderheiten entwickelt. 
35 Praxisbeispiele stehen im PDF-Format zur 
Verfügung.
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LANGUAGE 
FOR WORK

In Europa findet man eine Fülle von verschiedenen Lernansätzen, Arbeitsmarktstrukturen und politischen  
Leitlinien. Das Netzwerk Language for Work hilft Akteur*innen auf diesem Gebiet, von dieser Vielfalt zu 


